
Änderungen Verpflichtetenkreis ab 
10. Juli 2027 

Kunsthändler, (Kunst)Lagerhalter (soweit die 
Lagerhaltung in Freizonen und Zolllagern er-
folgt) sowie Kunstvermittler 

 

Artikel 3 Nrn. 3 i) und j) der EU-AMLVO regeln, in welchen Fällen Händler und Auf-
bewahrer von Kulturgütern Präventionspflichten unterliegen. 

Verpflichtete sind – sofern sich der Wert einer Transaktion auf mindestens 10.000 
EUR oder den Gegenwert in Landeswährung beläuft: 

a) Personen, die mit Kulturgütern handeln oder beim Handel mit Kulturgütern 
als Vermittler tätig werden (ggf. auch Kunstgalerien und Auktionshäuser),  

b) Personen, die Kulturgüter und andere hochwertige Güter als Lagerhalter in 
Freizonen und Zollagern aufbewahren, mit den aufbewahrten Gütern han-
deln oder beim Handel mit diesen als Vermittler tätig werden. 

Kulturgüter definieren sich dabei abschließend nach Anhang I der Verordnung 
(EG) 116/2009 des Rates (s. Art. 2 Abs. 1 Nr. 56 EU-AML-VO). Damit ist die Definition 
der Kulturgüter vollständig vom bisherigen, dem Steuerrecht entnommenen Be-
griff der Kunstgegenstände entkoppelt. Eine weitere Änderung findet sich bei der 
Lagerhaltung, die nunmehr Kulturgüter und hochwertigen Güter umfasst (Defini-
tion siehe oben unter 1.). Zudem löst nicht nur die Lagerhaltung als solche, son-
dern auch der Handel und die Vermittlung durch Lagerhalter künftig zweifelsfrei 
Präventionspflichten aus. Allerdings muss es sich um eine Lagerhaltung in Freizo-
nen oder Zollagern handeln. 

Handel, Vermittlung und Aufbewahrung von Kulturgütern sowie – neu – die 
Aufbewahrung von anderen hochwertigen Gütern, lösen bei einem Transak-

tionswert von mindestens 10.000 EUR Pflichten nach der EU-AML-VO aus.  

 

https://www.kulturgutschutz-deutschland.de/SharedDocs/Downloads/DE/VO%20116-2009_Anhang%20I.pdf?__blob=publicationFile
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/PDF/?uri=CELEX:32009R0116
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/PDF/?uri=CELEX:32009R0116


Auch nach dem Geldwäschegesetz waren die Pflichten bereits an Transaktionen 
ab 10.000 EUR geknüpft, sowohl bar als auch unbar. Dahingehend gibt es keine 
Veränderung. 
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